
GZA 9315 Neukirch (Egnach)
KW 10, 6. März 2020

Amtliches Publikationsorgan

der Gemeinden Egnach, der Evangelischen Kirch-
gemeinde Egnach, der Katholischen Kirchgemeinde 
Steinebrunn und der Volksschulgemeinde Egnach

Egnach begrüsst Sie herzlich
Morgen Samstag trifft sich der Thurgauer 
Feuerwehrverband zu seiner Delegiertenver-
sammlung in der Mehrzweckhalle Rietzelg. 
Ich begrüsse die «Feuerwehrleute» aus dem 
ganzen Thurgau herzlich. Es ehrt und freut uns, 
dass der Verband Egnach als Versammlungsort 
gewählt hat. 

Der örtlichen Feuerwehr unter der Leitung 
von Kommandant Christian Feuz danke 
ich für die Organisation. Eine gute Wahl, 
denn die Rietzelganlage bietet für solche 

Veranstaltungen ein tolles Ambiente. Die 
Feuerwehren in den Städten und Gemeinden 
leisten mit ihrem Einsatz einen wichtigen 
Beitrag für das einwandfreie Funktionieren 
der Sicherheit. Dank der tadellosen Arbeit in 
dieser wichtigen Funktion sind die Gemein-
den bestens aufgestellt.
Der Thurgauer Feuerwehrverband fördert 
nicht nur die Sicherheit in den Kommunen. 
Im Milizsystem sorgt der Feuerwehrverband 
für eine moderne, effiziente und kostengüns-
tige Ausbildung in den Feuerwehren. Mit 

der Unterstützung der Jugendfeuerwehren 
hat er auch die Notwendigkeit für die Zu-
kunft der Feuerwehren erkannt. Heute ist es 
eine besondere Herausforderung, genügend 
interessierte und kompetente Leute für die 
Feuerwehren rekrutieren zu können. Auch 
hierfür leistet der Feuerwehr-Verband einen 
wichtigen Beitrag.
Ich danke allen ganz herzlich für das Enga-
gement in den Feuerwehren und der damit 
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TATARENHUT À DISCRÉTION

noch bis Ende März 
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Buffet à discrétion 
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8594 Güttingen
+41 71 695 10 10 |seemoewe.ch

Breitenbach Gartenbau GmbH
8590 Romanshorn · 071 463 19 84

www.breitenbach-gartenbau.ch

Jetzt planen…
im Sommer geniessen

PIKES «Wettkönig» 
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in den Grossen Rat, 15. März 2020 SVP Kandidaten/Innen on Tour
Treffen Sie uns am: 

Freitag, 6. März 2020
ab 17.00 - 20.00 Uhr
Romanshorn Bahnhof

Freitag, 13. März 2020
ab 17.00 - 20.00 Uhr
Arbon Städtli

Wir freuen uns auf Sie!

Am Dienstag, 18. Februar 2020, wurden die Nachbarn über die  
geplante Wohnüberbauung «Weidsicht» informiert. 
Dem Planungsteam der ZuMo AG aus Egnach war es ein Anliegen, 
den Nachbarn die Realisation von neuem Wohnraum in ihrer  
unmittelbaren Umgebung aufzuzeigen und Wünsche sowie Anre-
gungen entgegenzunehmen. 

Die Liegenschaften an der Bahnhofstrasse 53 und 55 in Neukirch werden 
zurückgebaut, und es entstehen 36 grosszügige Eigentumswohnungen, 
verteilt auf 6 Mehrfamilienhäuser.

Die Parzellen mit einer Gesamtfläche von 7’104 m2 werden nach den  
modernsten Anforderungen überbaut. Die Überbauung mit teilweiser  
Seesicht grenzt an die Landwirtschaftszone.

Der Wohnungsmix von 2,5- bis 5,5-Zimmer-Wohnungen bietet Familien,  
Alleinstehenden, Paaren und Senioren die Auswahl. Die Wohnungen  
werden ab Sommer 2022 gestaffelt bezugsbereit sein. 

Der Ausbaustandard mit hinterlüfteter und vorgehängter Fassade, Holz-/
Metallfenstern, raumhohen Fensterfronten sowie zwei unterschiedlich aus-
gerichteten Balkonen ist auf Nachhaltigkeit ausgelegt. Die Beheizung erfolgt 
pro Haus, ohne fossile Brennstoffe, mittels Wärmepumpe. Der Strom für die 
Wärmepumpe wird auf den Dächern der Wohnhäuser eigens produziert.

Das Projekt wurde von den Architekten der ZuMo AG Egnach entwickelt, 
die auch die Planung und Realisation ausführt. Die Grundrisse sind teil-
weise flexibel, sodass individuelle Ausbauwünsche der zukünftigen Käufer 
berücksichtigt werden können.

Wer am Neubau «Weidsicht» interessiert ist, darf sich gerne bei Robin 
Reinhart von der Reinhart Immobilien AG beraten lassen. Informationen 
zum Bauprojekt finden Sie im Internet unter: www.weidsicht-egnach.ch

In Egnach entsteht eine neue Überbauung mit 36 Eigentumswohnungen

Reinhart Immobilien AG

Robin Reinhart 

Telefon 078 897 21 05

robin@reinhart-immobilien.ch
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verbundenen Freiwilligenarbeit. Ohne die-
ses Engagement würde unsere Gesellschaft 
nicht funktionieren. Den Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern der diesjährigen Verbands-
tagung des Thurgauer Feuerwehrverbandes 

wünsche ich eine erfolgreiche Tagung und 
interessante Gespräche unter Gleichgesinn-
ten. Dem neuen Verbandpräsidenten wün-
sche ich einen guten Start, und dem abtre-
tenden Präsidenten Raphael Heer danke ich 
ganz herzlich für den langjährigen Einsatz.

Stephan Tobler, Gemeindepräsident

6.-Klässler dürfen Midnight-Luft schnuppern
Das MidnightSports Egnach der Stiftung Idée-
Sport liegt voll im Trend und zieht samstag-
abends zahlreiche Jugendliche in die Sporthalle. 
Damit die zukünftigen Oberstufenschüler/-in-
nen einen Vorgeschmack erhalten, sind alle 
6.-Klässler/-innen am Samstagabend 7. März 
herzlich eingeladen, das Bewegungs- und Be-
gegnungsprojekt für Jugendliche zu besuchen.

Das Jugendprojekt in der Sporthalle Neu-
kirch lockt bereits seit sechs Jahren im Win-
terhalbjahr jeden Samstagabend zahlreiche 
Jugendliche im Oberstufenalter an und bie-
tet ihnen ein abwechslungsreiches und sport-
liches Programm. Seit dem Saisonstart Ende 
Oktober besuchten im Durchschnitt 38 Ju-
gendliche die bisherigen Veranstaltungen.
Das Hallenteam, bestehend aus zwei Projekt-
leitenden, zwei Seniorcoaches und jugend-
lichen Juniorcoaches gestaltet die Halle stets 
so, dass für jede und jeden etwas dabei ist. 
So  gibt es eine Fussball- und Basketballzone, 
Ringe zum Schwingen, ein Trampolin zum 
Springen sowie eine Chill-Ecke, um sich aus-
zuruhen und sich auszutauschen. Ein kleiner 
Kiosk für den Zwischensnack ist ebenfalls 
vorhanden.

Drei Specials im März
Am kommenden Samstagabend, 7. März, 
steht die Turnhalle von 20 bis 23 Uhr auch 

den 6.-Klässler/-innen aus Egnach und Um-
gebung zur Verfügung. Dabei erleben sie 
hautnah, was sie ab dem nächsten Schuljahr 
in den Veranstaltungen erwartet. Wer weiss, 
vielleicht wird sogar das Interesse am Job als 
Juniorcoach geweckt. Am 14. März kommt 
die «Swiss Hit Academy» im MidnightSports 
vorbei und ermöglicht den Teilnehmenden 
erste Tennis-Erfahrungen. Zum Saison-
schluss, am 28. März, findet die legendäre 
Abschlussdisco mit dem Kids- & Jugendtreff 
in der Sporthalle Neukirch statt.

«MidnightSports» für Teenager
Das MidnightSports lädt zwischen Oktober 
und März samstagabends Jugendliche der 
Oberstufe von 20 bis 23 Uhr ein, sich in der 
Sporthalle Neukirch zu treffen und Sport zu 
treiben. Der Einlass ist gratis und bedingt 
keine Anmeldung.

Ein gemeinsames Projekt von: Gemein-
de Egnach, Volksschulgemeinde Egnach, 
Ökumenischer Jugendtreff Egnach, Stiftung 
IdéeSport
Mit der Unterstützung von: Tabakpräven-
tionsfonds (TPF), Migros-Kulturprozent, 
Anderegg-Stiftung, Beisheim Stiftung
Weitere Informationen: www.ideesport.ch
projekte/midnightsports-egnach

MidnightSports Egnach

Fortsetzung von Seite 1

Kirchgemeinden

Evangelisch-Egnach

Freitag, 6. März

17.00 Uhr Kreistanz, in der Kirche 
19.00 Uhr Ökumenischer Weltgebetstag, in 
 der evang. Kirche, musikal.  
 Begleitung durch die Sing- 
 gruppe, anschliessend Apéro im  
 Kirchgemeindehaus

Sonntag, 8. März

09.00 Uhr einfacher Zmorge, im  
 Kirchgemeindehaus 
09.45 Uhr  Gottesdienst, Pfr. Gerrit Saamer 
 Fahrdienst: Uschi Staub,  
 Telefon 071 477 25 18 
 Kindergottesdient,  
 Schulhaus Hegi 
10.00 Uhr Jugendgottesdienst, Diakon  
 Mathias Hüberli, im KGH

Dienstag, 10. März

12.00 Uhr «Zmittag für alle» im Kirchge- 
 meindehaus Neukirch. 
 Anmeldung bitte bis  
 Montagmittag an:  
 Regula Gsell, T 071 477 14 60.

www.kirche-egnach.ch

Katholisch-Steinebrunn

Freitag, 6. März

19.00 Uhr Ökumenischer Weltgebetstag, 
 in der evang. Kirche, musi- 
 kal. Begleitung durch die  
 Singgruppe, anschliessend 
 Apéro im Kirchgemeindehaus

Sonntag, 8. März

Kollekte Kloster Maria Zuflucht. 
10.30 Uhr Eucharistiefeier 
 Jahrzeit Regula Schrempf- 
 Eberhard

Montag, 9. März

14.00 Uhr Rosenkranzgebet

Freitag, 13. März

18.00 Uhr Wortgottesdienst mit  
 Kommunion 
 Jahrzeit Sophie Künzle – 
 Heidenkummer 
 Jahrzeit Emil Blatter-Krieg, 
 Agatha & Arnold Krieg-Schätti

www.kath-steinebrunn.ch

Foto: Copyright: Stiftung IdéeSport
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Reparieren statt wegwerfen
1. FlickStatt in Egnach mit Café, Stiftung Egnach, Bucherstrasse 4

Samstag, 21. März 2020, 10.00 bis 14.00 Uhr

In der FlickStatt kannst du deine defekten Elektrogeräte (Föhn, Staubsauger, Mixer, Radios etc.), 

Textilien (Hosen, Rucksack etc.), Kleinmöbel und Allerlei (Stühle, Schatullen, Spielzeug etc.) 

gemeinsam mit Reparaturprofis reparieren. 

Die kostenlose FlickStatt bietet die Möglichkeit, etwas gegen den Ressourcenverschleiss und 

die wachsenden Abfallberge zu unternehmen. Und du triffst Leute aus der Gemeinde und 

kannst dich bei Kaffee und Kuchen austauschen. Wir und die freiwilligen Reparaturprofis freuen 

uns auf dich!

Ganz nach dem Motto der Projektruppe «Begegnung und Austausch» Egnach 2030!

Austausch
Begegnung

Flick Statt
Samstag,
21. März

in den Grossen Rat, 15. März 2020

bisher

Walter Knöpfli
1954, Kesswil, Ledig 
Bauführer / Landwirt 
Kantonsrat, Präsident Landi Region 
Kesswil
Kassier Waldkooperation Kesswil
Jassen, Turnen, Reisen

Liste

2x auf Ihre Liste

MARTIN
NAFZGER

sp-tg.ch

wieder in den
Grossen Rat

Liste 10 
Grossratswahlen 15. März 2020

FÜR ALLE
STATT
FÜR WENIGE

08.03.202008.03.2020
22.03.202022.03.2020
05.04.202005.04.2020
19.04.202019.04.2020
10.05.2020

07.06.202007.06.2020
21.06.202021.06.2020
05.07.202005.07.2020
23.08.202023.08.2020
13.09.202013.09.2020
27.09.202027.09.2020

11.10.202011.10.2020
25.10.202025.10.2020
08.11.202008.11.2020
22.11.202022.11.2020
06.12.202006.12.2020

Muttertag

RESERVATION:

071 466 94 83 | usblick@brueggli.ch071 466 94 83 | usblick@brueggli.ch
Hofstrasse 5 | 8590 RomanshornHofstrasse 5 | 8590 Romanshorn

Rundum-Vollservice mit Zufriedenheitsgarantie

5-Tage-Tiefpreisgarantie

30-Tage-Umtauschrecht

Schneller Liefer- und 
Installationsservice

Garantieverlängerungen

Mieten statt kaufen 

Schneller Reparaturservice

Testen vor dem Kaufen

Haben wir nicht, gibts nicht

Kompetente Bedarfsanalyse  
und Top-Beratung

Alle Geräte im direkten Vergleich

Infos und Adressen: 
0848 559 111  
oder www.fust.ch

 S3551/12
Herrenrasierer
• Flexible Scherköpfe  
•  Ausklappbarer Trimmer 

für den perfekten Look   
Art. Nr. 231668

79.90

Tiefpreisgarantie

Nasen-/ 

Ohrenhaar- 

trimmer

Sanfte Rasur

 Grind & Infuse Pro
Espressomaschine 
•  Mit Heisswasser- / 

Dampffunktion 
•  18 Mahlgradeinstel- 

lungen   Art. Nr. 660221

-100.–

499.–
statt 599.–

Beheizte Tassenablage

Mit eingebautem 
Mahlwerk

 TW 727.2 E
Wäschetrockner
• Einfache Reinigung  
des Filters • Mit Duvet-  
und Wolleprogramm    
Art. Nr. 103048

499.–
Tiefpreisgarantie

7 kg Fassungsvermögen

D
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Eintauschmarkt für invasive Neophyten
Haben Sie Kirschlorbeer oder Sommerflieder 
im Garten?

Gemeinsam mit der Gemeinde Egnach kön-
nen Sie die Biodiversität erhöhen und Neophy-
ten gegen einheimische Pflanzen eintauschen.
Mit dem Eintauschmarkt will Natur Egnach 
2030 auf die Problematik «Neophyten» auf-
merksam machen. Diese Aktion soll die Zahl 
an Neophyten in Privatgärten reduzieren. 
Gleichzeitig entsteht neuer Platz für einhei-
mische Arten. Die Biodiversität erhöht sich, 
was sich positiv auf die heimische Tier- und 
Pflanzenwelt auswirkt.

Wichtiger Hinweis 
Bei den Ersatzpflanzen handelt es sich um 
Jungpflanzen (unter 100 cm). Diese werden 
die Platzverhältnisse eines gross gewachse-
nen Neophyten (z. B. Kirschlorbeer) zu Be-

ginn somit nicht ausfüllen.

Bestellschein und mehr Informationen fin-
den Sie unter www.egnach.ch. Die Bestell-
scheine können via Website ausgedruckt 
werden oder liegen im Gemeindehaus und in 
diversen Geschäften auf. 
Bei Fragen: Walter Holzer, Tel. 071 477 12 59 
montone@bluewin.ch

 Arbeitsgruppe Natur Egnach 2030

Die Biberstufe: Pfadi-Schnuppertag 
Pfadi-Schnuppertag am 14. März

Der Wahlspruch der Biberstufe lautet «Mit 
Freude dabei». Die Biber treffen sich unge-
fähr alle zwei Wochen an einem Samstag-
nachmittag und sind gemeinsam mit ihren 
Leitenden draussen unterwegs. Auf spiele-
rische Weise werden sie dazu angeregt, ihr 
Umfeld kennenzulernen und Neues zu ent-
decken. Ihre Fantasie und Neugierde führt 
sie von Abenteuer zu Abenteuer, die sie als 
Gruppe erleben. Auch Du kannst mit uns 
Abenteuer erleben!
Der nationale Pfadi-Schnuppertag findet am 
14. März statt. An diesem Samstagnachmit-
tag besteht um 14 Uhr die Möglichkeit, für 
zwei Stunden Pfadiluft zu schnuppern und 
bei den Aktivitäten der verschiedenen Stufen 
dabei zu sein. Teilnehmen können alle Kin-
der im Alter von vier bis 16 Jahren. Ab 13.30 

Uhr können am Infostand auf dem Parkplatz 
der Firma Geiser in Neukirch, die sich gleich 
neben dem Pfadiheim befindet, Fragen rund 
um den Pfadibetrieb gestellt werden. Bringt 
eure Dreckelikleider und gute Schuhe mit, 
ansonsten braucht ihr für diesen Nachmittag 
nichts Spezielles mitzubringen.
Wir freuen uns auf das Abenteuer mit euch!

Pfadi Seesturm Neukirch-Egnach

MemberPlus – profitieren auch Sie!

Gemeindebibliothek: Öffnungszeiten: Für Kinder und  
Erwachsene: Montag, 18.30–19.30 Uhr, Donnerstag, 16.00–
18.00 Uhr, Samstag, 10.00–12.00 Uhr. Für Erwachsene:  
1. und 3. Sonntag im Monat, 10.30–11.30 Uhr.

Gemeinnütziger Frauenverein: Brockenstube Neukirch, 
Dienstag, 14.00–17.00 Uhr, Donnerstag, 14.00–17.00 Uhr, 
Samstag, 09.30–11.30 Uhr. Mobile 076 730 58 93 .

MidnightSports, Egnach: Samstag, 7. März 20.00–23.00 
Uhr, Sporthalle Neukirch (Hallenschuhe mitbringen). Für Ju-
gendliche ab Oberstufe bis 17 Jahre. Eintritt frei.

Evang. und kath. Kirchgemeinde: Dienstag 10. März, um 
12.00 Uhr, im Kirchgemeindehaus Neukirch. Die kath. und 
die evang. Kirchgemeinde laden zu Zmittag für alle ein. An-
meldungen bitte an Regula Gsell, Tel. 071 477 14 60.

Landwirtschaftlicher Verein Egnach und Landfrauen: 
Mittwoch, 11. März, 20.00 Uhr, 143. Hauptversammlung im 
Sonnenhof Steinebrunn.

Gemeinde Egnach: Donnerstag, 12. März, 19.00 Uhr, Anlass 
der Familienkommission und der Kommission für Altersfragen: 
«Deine Hilfe tut mir weh! – Die Betreuung Angehöriger und ihre 
Grenzen». Mehrzweckhalle Rietzelg, Neukirch-Egnach.

FDP Egnach: Samstag, 14. März, 10.00–11.30 Uhr, FDP-Po-
litTisch, Restaurant Winzelnberg, Steinebrunn.

Herausgeberin 

Gemeinde Egnach

Erscheinungstag 

Jeden Freitag

Redaktion und Verlag 

Gemeindeverwaltung Egnach, Bahnhofstrasse 81, 
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Vorgehen:

• Neophyten in Ihrem Garten samt Wurzeln ausreissen.

• Gewünschte einheimische Sträucher/ Stauden im Bestellschein eintragen.

• Foto der ausgerissenen Neophyten zusammen mit Bestellschein an uns senden.

•  Die Neophyten sind in der KVA (z. B. Hefenhofen) in der Verbrennung zu entsorgen, 

nicht kompostieren.

• Tragen Sie das gewünschte Abholdatum 27.03./28.03.2020 im Bestellschein ein.

• Pflanzen können bis am 14. März mit der Bestellliste (letzte Seite) bei uns bestellt werden.
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Baugesuche 
Öffentliche Auflage 
6. März 2020 bis 25. März 2020 
 

Bauherr:  
Edal Holding AG, Eusebio Lipari, Glärnischstrasse 13, 9500 Wil 
Grundeigentümer: 
Schmidhauser Kaspar, Bahnhofstrasse 53, 9315 Neukirch 
Schmidhauser Rolf, Plaz 84, 7546 Ardez 
Bauvorhaben: 
Neubau 6 Mehrfamilienhäuser / Abbruch bestehende Gebäude 
Parz. Nrn. 641 / 2452, Bahnhofstrasse 45 - 55, 9315 Neukirch 
 

Bauherr: 
Holderegger Marc, Birmoos 4, 9315 Neukirch 
Grundeigentümer: 
Holderegger Ernst, Birmoos 4, 9315 Neukirch 
Bauvorhaben: 
Neubau Einfamilienhaus / Abbruch bestehendes Gebäude 
Parz. Nr. 1327, Birmoos 4b, 9315 Neukirch 
 

Die Pläne liegen bei der Abt. Bau und Umwelt Egnach zur Einsicht auf. 
Einsprachen sind während der Auflagefrist schriftlich und begründet an die 
Baukommission Egnach, 9315 Neukirch, zu richten. Die Einsprache hat einen 
Antrag und eine Begründung zu enthalten. 
 

Neukirch-Egnach, 6. März 2020 / Abteilung Bau und Umwelt 

Bei allem Schmerz ist es gleichzeitig tröstlich,  
dass wir Ulrich bis zuletzt begleiten konnten,  

ihm ganz nahe gewesen sind und ihn in  
dankbarer Erinnerung gehen lassen konnten.  

Durch diese Erfahrung verwandelt sich der Schmerz in  
Dankbarkeit als Erinnerung des Herzens. 

Ulrich Gsell-Ackermann
24. Februar 1928 bis 26. Februar 2020

Nach einem langen und erfüllten Leben durfte mein geliebter  

Ehemann, unser herzensguter Vater, Schwiegervater, Grossvater und 

Götti in seinem geliebten „Stöckli” in Balgen friedlich einschlafen. 

Emmi Gsell-Ackermann

Markus und Regula Gsell-Zuppiger 

mit Reto und Nadine, Vanessa, Andrea, Simon und Melanie

Hanspeter und Geovanna Gsell-Arenas 

mit Ariane und Aron, Karla 

Ernst Gsell 

Verwandte und Freunde 

Gemeinsam verabschieden wir uns am Freitag, 6. März 2020.  

Um 13.45 Uhr Besammlung bei Abdankungshalle der  

evangelischen Kirche Neukirch-Egnach.

Für allfällige Spenden bitten wir, die Spitex RegioArbon zu 

berücksichtigen. IBAN CH22 0900 0000 8500 0250 5

Vermerk: Ulrich Gsell

Traueradresse: Markus Gsell, Balgen 6, 9315 Winden

Erfahren Sie mehr unter
www.bischofhauswartung.ch/spezial-service/spinnen

Telefon 071 461 24 76

Mit dem Loki erreichen  

Sie 2350 Haushalte in  

der Gemeinde Egnach.

Mehr Infos unter 

www.stroebele.ch/loki

Nichts ist 

unmöglich. 

Im Loki.
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Coronavirus – was, wenn…?
Das Coronavirus ist in der Schweiz ange-
kommen und sorgt für rege Gespräche an 
Stammtisch, Mittagstisch und Pausentisch 
im Büro. Im Kanton Thurgau ist der Kantonale 
Führungsstab deshalb im Einsatz und bereitet 
sich gemeinsam mit den Regionalen Führungs-
stäben auf mögliche Fälle im Thurgau vor.

Um Fragen aus der Bevölkerung zu be- 
antworten, unterhält der Kantonale Füh-
rungsstab eine Infohotline zu Bürozeiten 
(Telefon 058 345 34 40) sowie eine Website 
(www.tg.ch/coronavirus), welche über die 
wesentlichen Punkte Auskunft gibt.
Weiter gibt es für KMUs Merkblätter und 
Checklisten, die bei der Erstellung eines 
Pandemieplans für Unternehmen unter-
stützen (https://bit.ly/2Th9SYX).

Was, wenn…
…ich erkältet bin und Angst habe, dass 
ich den Erreger in mir habe?
Wichtig ist es, nicht bei jedem Nieser in 
Panik zu geraten. Wer vor allem Husten 
und Fieber oder starke Grippesymptome 
hat, sollte in erster Linie zu Hause bleiben 
und den Hausarzt kontaktieren. Dieser gibt 

weitere Anweisung. Sie brauchen weder 
Atemschutzmasken zu kaufen, noch sich 
einen Notvorrat anzulegen.
…ich in den nächsten Tagen eine Feier 
oder Veranstaltung geplant habe?
Grundsätzlich sind Veranstaltungen mit 
überregionalem Charakter abzusagen. In 
Einzelfällen entscheidet der Kanton, ob 
eine Veranstaltung mit weniger als tausend 
Personen durchgeführt werden darf. Ein 
Formular zur Beantragung finden Sie hier 
(gesundheit.tg.ch/gesuchsformular). 
Genauere Infos erhalten Sie unter Telefon 
058 345 68 60.
…ich in den kommenden Tagen Urlaub 
geplant habe?
Es gibt weltweit Regionen, in welchen das 
Coronavirus noch gar nicht ausgebrochen 
ist, andere Gebiete wie beispielsweise Ita-
lien oder China sind zu Risikogebieten er-
nannt worden. Haben Sie einen Urlaub ge-
bucht und wissen nicht, ob Sie ihn antreten 
sollen, finden sie weitere Informationen auf 
der Website des BAG 
(www.bag.admin.ch).

RFS Oberthurgau

Arbeiten und leben  

im Thurgau

Unser Thurgau, ein produktiver und fortschrittli-

cher Wirtschaftsstandort mit guten Rahmenbedin-

gungen, sowohl für bestehende Unternehmen als 

auch für Neuansiedlungen. Bei der Nettozuwan-

derung an Unternehmen liegt der Thurgau 2019 

schweizweit an zweiter Stelle. Das sind viele neue, 

wertvolle Arbeitsplätze im Kanton. Davon profi-

tieren Thurgauerinnen und Thurgauer mit kurzen 

Arbeitswegen. Deshalb wähle ich bei den Gross-

ratswahlen die Liste 5 mit zupackenden Unter-

nehmern wie Viktor Gschwend und Daniel Eugster 

für einen starken Oberthurgau und dazu Volkswirt-

schaftsdirektor Walter Schönholzer wieder in den 

Regierungsrat. Wir brauchen Persönlichkeiten, 

welche die Zukunft gestalten in Wirtschaft, Gesell-

schaft und Umwelt.

Andrea Roth, CEO Geobrugg AG, Egnach

Mit Urs Martin  

frischer Wind im Thurgau

Geschätzte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger, 

Urs Martin ist seit vielen Jahren ein aktiver, dos-

siersicherer, kompetenter und schnelldenkender 

Kantonsrat. Er kennt und schätzt die Regeln der 

direkten Demokratie. Urs Martin hört genau zu, 

nimmt Anregungen entgegen und versucht diese 

bestmöglich umzusetzen. Seine langjährige Füh-

rungserfahrung in der Privatwirtschaft und sein 

riesiges Netzwerk sind beste Voraussetzungen für 

einen Regierungsrat. Urs Martin ist kein Verwal-

ter, er ist ein Macher und möchte den Thurgau mit 

uns zusammen vorwärtsbringen. Die Sicherung 

der sozialen Institutionen, attraktive und sichere 

Arbeitsplätze, optimale Rahmenbedingungen für 

Gewerbe und Industrie sowie eine produzierende 

Landwirtschaft im Thurgau, dafür wird sich Urs 

Martin mit vollem Elan einsetzen. Mit Urs Martin 

steht ein junger, aktiver und verantwortungsbe-

wusster Regierungsratskandidat zur Wahl. Schen-

ken Sie ihm Ihr Vertrauen, er wird Sie nicht ent-

täuschen. 

Vielen Dank 

Egon Scherrer, Kantonsrat, Egnach 

Gemeinde Egnach

Wir gratulieren
Am 1. März feierten Heidy und René 
Stutz in Egnach ihre 62 Ehejahre.
 
Herzliche Gratulation und alles Gute 
für die Zukunft.

Gemeinderat Egnach

Leserbriefe

Kinderfasnacht 2020
Die Kinderfasnacht liegt bereits zwei Wochen 
zurück. Wir hatten einen traumhaften Tag er-
wischt und konnten bei sonnigem Wetter den 
Umzug gestalten.

Es waren wieder ganz viele wunderschöne 
und ideenreiche Verkleidungen dabei.
Und trotz kleiner technischer Probleme lief 
für unsere kleinen Gäste alles reibungslos ab. 
Und Gross und Klein genossen die Atmo-
sphäre in unserem «Zirkuszelt».
Ein herzliches Dankeschön nochmals an 
alle Helfer, die uns auch dieses Jahr wieder 
unterstützt haben: Chrigel Feuz, das Werk-
hof-Team, Fasnachtswagen-Fahrer Pius Ma-
yer, Guggenmusik Romis-Näbel-Horner, 
Kuchenbäckerinnen und alle, die uns in, um 
und vor der Halle unterstützt haben.
Wir möchten nochmals darauf hinweisen, 
dass dieser Anlass nur funktioniert, wenn 
wir ganz viel Unterstützung von Euch haben 
und jeder, der es noch nicht getan hat, kann 
sich via unsere Internetseite als Helfer bei uns 

melden. Dort findet Ihr auch diverse Bilder 
von unserem Nachmittag.
In diesem Sinne, freuen wir uns bereits auf 
das nächste Jahr...
Euer Egni-Treff-Team

www.egnitreff.ch
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Wer schlecht hört, fühlt sich oft einsam und unver-

standen. Lassen Sie sich nicht ausgrenzen. Spre-

chen Sie darüber, wenn Ihr Hörvermögen Ihnen Sor-

gen bereitet.

Die neue Angewohnheit schleicht sich langsam ein. Oft so-

gar, ohne dass Sie selbst es bemerken. «Hä?», denken Sie 

vielleicht, wenn Sie im Gespräch die Stimmen hören, sie aber 

nicht verstehen. «Wie bitte?», fragen Sie häufiger nach als frü-

her. Oder sagen auch nur «Mhmm», wenn Sie nach der Wie-

derholung immer noch nichts verstanden haben, aber lieber 

nicht nochmals nachfragen möchten. Reagiert Ihr näheres 

Umfeld vielleicht verärgert auf Ihr häufiges Nachfragen? Sind 

Sie verunsichert und fühlen sich in Gesprächssituationen 

manchmal überfordert oder sogar ausgeschlossen? Dann 

sollten Sie einen Termin mit den Hörgeräteakustikern oder 

-akustikerinnen der Hörberatung Roth vereinbaren. Wir prü-

fen professionell, kostenlos und unverbindlich Ihr Gehör und 

Ihr Hörvermögen. 

Entdecken Sie unsere modernen Hörlösungen

Und falls wir bei Ihnen tatsächlich eine Hörverminderung 

feststellen? Dann sind Sie bei uns sowieso in guten Händen. 

Aus 30 Jahren Erfahrung in der Hörberatung wissen wir, wel-

che Sorgen Betroffene und Angehörige bedrücken. Und wir 

können Ihre Fragen beantworten. Wir nehmen uns Zeit für 

Sie und erarbeiten die individuell auf Ihre Bedürfnisse abge-

stimmte Hörgerätelösung. Bei der Wahl des genau passen-

den Gerätes stehen Ihnen unsere Hörakustikfachleute mit 

Ihrem umfassenden Wissen zur Seite. Gerne dürfen Sie die 

verschiedenen Hörsysteme kostenlos Probe tragen. So erle-

ben Sie in gewohnten Situationen die Unterschiede von 

Technologie und Geräten. Und Sie können sich leichter ent-

scheiden, mit welchem Hörgerät Sie sich wohlfühlen. 

Die modernen, leistungsfähigen Hörsysteme unterstützen 

Sie im Alltag zuverlässig. Obwohl sie fast unsichtbar und sehr 

angenehm zu tragen sind. Sie sorgen dafür, dass Sie in allen 

Lebenslagen aktiv dabei sein können. «Ah! Jetzt kann ich 

wieder mitreden.» Das möchten wir von Ihnen hören.

Hörberatung Roth

Amriswil Bahnhofstrasse 21 I Telefon 071 411 77 22

Romanshorn Alleestrasse 28 I Telefon 071 463 43 27

www.hoerberatung-roth.ch

Besser hören und wieder unbeschwert leben

Machen Sie den ersten Schritt

• Kostenloser Hörtest
• Beratung für individuelle Hörlösungen
• Pädakustik – Hörgeräteversorgung bei Kindern
• Hörsysteme aller Marken
• Hörgeräteanpassung
• Geräteservice

Moderne Hörgeräte, innovative Technologie, 30 Jahre Erfah-

rung in der Hörberatung.

Das Team der Roth Hörberatung steht Ihnen mit viel Erfah-

rung und Fachwissen zur Seite; für persönliche Höranalysen, 

Geräteanpassung und für Ihre Fragen.

Phonak Audéo Marvel mit modernster Technologie bieten 

höchsten Tragkomfort und ein unvergleichliches Hörerlebnis.
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Kantonsratswahlen nicht verpassen
Am Wochenende vom 15. März finden nach vier 
Jahren wieder Kantonsratswahlen statt.

Diese Wahlen sind wichtiger, als allgemein 
angenommen wird. Auf kantonaler Ebene 
werden viele Entscheide getroffen, die uns 
Bürgerinnen und Bürger in den Dörfern  
und Gemeinden direkt betreffen und Aus-
wirkungen haben. Und nun besteht die 
Möglichkeit, Parlamentsmitglieder aus unse-
rer Gemeinde ins Kantonsparlament zu ent-
senden. 
Sie sind diejenigen, die sich für die Anliegen 
unserer Einwohnerschaft engagieren und ins 
Zeug legen. Schenken Sie den Kandidatinnen 
und Kandidaten aus Egnach das Vertrauen 
und gehen Sie bitte wählen! Vielen Dank.
Beachten Sie aber auch die Formvorschrif-

ten, wenn Sie brieflich wählen. Insbesondere 
muss der Stimmausweis unterzeichnet sein 
und die Wahlzettel müssen in einem neut-
ralen Couvert – es liegt eines bei – verpackt 
werden. Das Rückantwortcouvert ist von 
der Gemeinde offeriert. Der Aufwand ist 
nicht sehr gross, wenn Sie einen unveränder-
ten Wahlzettel verwenden. Sie können aber 
auch kumulieren (einen Namen 2x sichern) 
oder panaschieren (einen anderen Namen 
auf Ihren Wahlzettel schreiben, keine Gänse-
füsschen). Es sind aber nur Menschen wähl-
bar, die auf einer der beiliegenden Listen auf-
geführt sind.
Für Fragen steht die Gemeindekanzlei neu-
tral zur Verfügung. Vielen Dank fürs Mit-
machen.

Stephan Tobler, Gemeindepräsident Egnach 

Karin Ettlinger  

in den Grossen Rat

Mit einem Wort kann man das Tätigkeitsfeld von 

Karin Ettlinger nicht fassen. Sie ist breit aufge-

stellt und gut vernetzt. Sie engagiert sich stark für 

Romanshorn und seine Musikschule.

An letzterem Ort erleben wir Karin Ettlinger ziel-

strebig, umsichtig und initiativ. Ihre Leistungen 

überzeugen uns in jeder Hinsicht und finden unse-

re vollste Anerkennung.

Aufgrund ihrer verbindlichen, kooperativen und 

hilfsbereiten Art wähle ich Karin Ettlinger.

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung

Samuel Forster, Winden

Wir verschenken  

das Stimmrecht nicht

Ein Komitee hat beschlossen, eine Volksinitiative 

für ein Ausländerstimmrecht zu lancieren (TZ vom 

25.2.).Die politischen Rechte sind nicht irgend-

welche Rechte, die man wie andere Rechte des 

privat- oder öffentlichen Rechts erwerben kann. 

Die Kopplung von Staatsangehörigkeit und Aktiv-

bürgerrecht hat ihre innere Begründung.

Eine Rechtsordnung, die Ausländern nach einer 

gewissen Wohnsitzdauer die politischen Rechte 

einräumt und sie damit über die Wahl der gesetzge-

benden Körperschaft und anderer Behörden sowie 

über zahllose Sachfragen mitentscheiden lässt, 

diese Ausländer aber nicht gleichzeitig z. B. zu 

Militär- oder zivilem Ersatzdienst und Zivilschutz 

verpflichtet, sie unter gewissen Voraussetzungen 

des Landes verweist, ist widersprüchlich. Das  

Ausländerstimmrecht kann die politischen Macht-

verhältnisse zuungunsten der Schweizer Bevölke-

rung nachhaltig verändern. Bekanntlich wächst der 

Anteil der niedergelassenen Ausländer aus frem-

den Kulturkreisen stetig: Während der letzten 10 

Jahre sind über eine Million zusätzliche Ausländer 

in die Schweiz eingewandert. Diese Ausländer wä-

ren die Wähler und die Gewählten von morgen.

Eine Majorisierung der Schweizer durch die aus-

ländische Bevölkerung ist, bei der heutigen Be-

völkerungsentwicklung langfristig gesehen keine 

unrealistische Entwicklung. 

Wir haben dank der SVP ein vernünftiges Einbür-

gerungsgesetzt. Alle Interessierten können sich 

bewerben.

Der Kantonsrat kommt in die Verantwortung, diese 

widersinnige Volksinitiative nicht zu unterstützen 

und so dem Anliegen eine Absage zu erteilen. Soll-

te der Kantonsrat das Anliegen unterstützen, wird 

sich die Thurgauer SVP bei der Volksabstimmung 

mit Sicherheit mit aller Kraft dagegen wehren.

Stephan Tobler, Neukirch-Egnach

Leserbriefe

93. Hauptversammlung  
des Frauenturnvereins Egnach

Am 10. Februar trafen sich 28 Mitglieder des 
FTV im Restaurant Seelust.

Präsidentin Claudia Weis lässt mit ihrem 
Bericht das vergangene Vereinsjahr wieder 
aufleben. Hervorgehoben werden die beiden 
Netzballturniere, in Hagenbuch mit dem 
5. Rang und in Bürglen mit dem hervorra-
genden 1. Platz für unsere Netzballgrup-
pe. Tatkräftig mitgeholfen haben wir beim 
UBS-Kids-Cup, an der Partizipantenver-
sammlung TKB in Kreuzlingen und beim 
Jubiläum der Musikschule. Wie immer wa-
ren der Maibummel und der Chlausabend 
sehr unterhaltsame Anlässe. Die Turnfahrt 
musste leider wegen schlechten Wetters abge-
sagt werden. Seit Juni verfügen wir über eine 
eigene Website. Unter ftv-egnach.ch können 
sich Interessierte über uns kundig machen. 
Den Männerturnverein Neukirch-Egnach 
werden wir bei der Durchführung des Kan-
tonalen Schwingfests im 2022 in Neukirch 
unterstützen. Kassierin Katrin Niedermann 
stellt die Jahresrechnung vor, welche ein-
stimmig genehmigt wird. Dem Antrag, eine 
Arbeitsgruppe für die Zukunftsausrichtung 
des Vereins zu gründen, wird zugestimmt 
und formiert. Das Leiterteam Bea Nufer, 
Fränzi Gysel, Esther Aggeler und Susanne 

Calonder werden mit grossem Applaus für 
ein weiteres Jahr gewählt. Geehrt wurden 
für 10 Jahre Mitgliedschaft Gabi Engbers, 
für 20 Jahre Anita Kaufmann, für 45 Jahre 
Anni Bischof und als fleissige Turnerin Edith 
Waldburger.
Mit einem Dank für die aktive Mitarbeit am 
Vereinsleben beschliesst die Präsidentin die 
Versammlung.

Frauenturnverein Egnach

Gemeinde Egnach
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UELI FISCH.

BEREIT FÜR

MEHR.

unabhängig. unternehmerisch. umweltbewusst.

LISTE 5.1 
15. März 2020

         2x auf Ihre Liste  

David H. Bon
offen, ehrlich – kompetent!

BISHER

Grüner Sitzgewinn ist erklärtes Ziel!

Im Oktober 2019 erzielten die Grünen auf eidge-

nössischer Ebene ein Spitzenresultat. Auch auf 

kantonaler Ebene streben die Grünen Sitzgewinne 

an. Ihr Bekenntnis ist einerseits ein bedingungslo-

ser Einsatz für den Klimaschutz und andererseits 

die konsequente Weiterführung ihres bisherigen 

Engagements für grüne Anliegen wie erneuerbare 

Energien, Biodiversität, Landschafts- und Gewäs-

serschutz. Im Bezirk Arbon sind dies 27 Personen, 

welche für die Kantonsratswahlen vom 15. März 

kandidieren. Es gilt, die beiden bisherigen Sit-

ze mit Didi Feuerle aus Arbon und Karin Bétrisey 

aus Kesswil zu sichern. Zudem ist ein zusätzlicher 

Sitzgewinn erklärtes Ziel des Spitzenquartetts. 

Dazu gehören Sandra Reinhart, Stadträtin aus Am-

riswil und ihre Tochter Simone Reinhart, Umwelt-

ingenieurin FH. Beide leben auf dem Landwirt-

schaftsbetrieb Weiherhof vor, wie sich Ökonomie 

und Ökologie bestens vereinbaren lässt. Die GRÜ-

NE-Liste 11 repräsentiert unterschiedliche Gene-

rationen und berufliche Hintergründe. 

Für alle gilt: 

Unser Klima – Deine Wahl! 

Grüne Bezirk Arbon

Textanzeige

, Winden bisher, Neukirch

Liste 7
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Schneesport- und Schnupperwoche 2020  
der Sekundarschule Neukirch

Hohe Unfallquote – tiefe Heimwehbilanz

Der Start ins Skilager der ersten Sek begann 
sehr vielversprechend, bei guter Laune und 
gelassener Stimmung verliess der Reisecar 
das traute Heim und machte sich mit mehr 
als 45 Schülerinnen und Schülern über den 
Julierpass in Richtung Samedan auf.
Nach dem erfolgreichen Experiment «smart-
phonefrei» im Herbst genossen die Jugendli-
chen der ersten Sek erneut eine Woche ohne 
ihren mobilen Avatar. Nichts stand einer er-
lebnisreichen Woche im Weg! Doch bereits 
am Montag begannen die ersten Wehwehchen 
in Erscheinung zu treten. Na wenn schon, da-
von liessen sich die Schülerinnen und Schüler 
nicht beeinflussen. Tatsächlich bammelte 
man jedoch jeden Morgen bereits, was der 
nächste Unfall sein würde. Im Folgenden die 
Kurzzusammenfassung aller Unfälle: 1 Ge-
hirnerschütterung, 1 Elle-Speichen-Bruch, 1 
Schlüsselbeinbruch, 2 angeschlagene Steiss-
beine, 1 Prellung und noch Weiteres. Nach 
insgesamt 14 Stunden in der Notfallaufnah-
me waren schliesslich auch die Lehrpersonen 
am Ende ihrer Kräfte. Die Zeitschriften wa-
ren ausgelesen und der Koffeinanteil im Blut 
auf ein Maximum gesättigt.
Trotz allem war die Stimmung bis zum Schluss 
des Lagers ausgelassen und fröhlich, die Schü-
lerinnen und Schüler hatten grossen Spass auf 
der Piste und genossen täglich die sportliche 
Tätigkeit im Schnee. An die Familien zu Hau-
se wurde zwar oft gedacht, doch dank des feh-
lenden Kommunikationsmittels konnte kein 
Kontakt aufgenommen werden, was dafür für 
eine tiefe Heimwehbilanz sorgte. Fazit: Trotz 
Unfällen eine gelungene Woche!
Die 2. Oberstufe befand sich auf dem Pfad 
der Berufsfindung.
Die Schülerinnen und Schüler hatten die 
Gelegenheit, in verschiedene Berufe hin-
einzuschnuppern. Leider war es nicht allen 
Jugendlichen gelungen, ihre Woche voll-
ständig mit Schnupperlehren zu belegen, da 
Firmen in gewissen Branchen kaum mehrere 
Schnuppertage ermöglichen. Die betrof-
fenen Jugendlichen kamen während dieser 
Zeit ins Schulhaus und durften den Lehr-
kräften zur Hand gehen oder erhielten eine 
berufsbezogene Projektaufgabe. Während 
der ersten zwei Tage bereiteten sich ausser-

dem zwanzig Mittelschul-Kandidaten und 
-Kandidatinnen auf die bevorstehenden 
Prüfungen vor. Alle schriftlichen Teile der 
letztjährigen Mittelschulprüfung wurden 
durchgeführt und besprochen. Auch die 
mündliche Prüfungssituation in Französisch 
und Deutsch wurde nachempfunden.
Der gesamte dritte Jahrgang der Sekun-
darschule Neukirch hatte das Privileg, ein 
Skilager in Sedrun verbringen zu dürfen.
Am Sonntagabend stand nach der Ankunft 
im Lagerhaus eine traditionelle Fackel-
wanderung auf dem Programm. Müde und 
zufrieden legten sich die Schülerinnen und 
Schüler ins Bett, um am nächsten Tag fit, 
munter und voller Vorfreude die Skier und 
Snowboards an die Füsse schnallen zu kön-
nen. Um 7.15 Uhr wurden sie jeweils mit 
Schlagermusik von einem Leiter geweckt. 
Und nach ausgiebigem Frühstück und zube-
reitetem Lunch fuhren wir mit dem Zug von 
Sedrun nach Dieni.
Drei sonnige Tage sorgten für ausgiebig viele 
Abfahrtgelegenheiten, braune Haut und gute 
Laune. Am Mittwoch zog ein Sturm auf und 
die Sicht war so schlecht, dass wir manchmal 
damit zu kämpfen hatten, die Orientierung 
nicht zu verlieren. Als die Sicht am Nach-
mittag besser wurde, konnte wir uns im Neu-
schnee austoben und Tricks üben.
Am Abend wurden wir jeweils mit bemer-
kenswert gutem Essen verwöhnt. An zwei 
Abenden spielten wir Gesellschaftsspiele, an 
einem Abend gab es Wettbewerbe und am 
letzten Abend fand die Schülerdisco statt. Im 

Namen der Sekundarschule Neukirch bedan-
ken wir uns herzlich für den Einsatz unserer 
externen Begleitpersonen. Mit an Bord waren 
Y. Holenstein, M. Eisenring, A. Eisenring, L. 
Müller und B. Wirth.

C. Beccarelli, A. Kangus, N. Meier

www.volleyamriswil.ch

Festwirtschaft

Playoff ½-Final – 1. Spiel

LINDAREN  

Volley Amriswil –

Lausanne UC

17.00 Uhr, Amriswil 

Sporthalle Tellenfeld

Samstag,

7. März 2020



Nachdem sich die Mannschaft der PIKES auf dem sehr 
guten 2. Platz in der Meisterschaft nach der Qualifikation 
platziert hatte, musste sich das Team aus dem Oberthurgau 
im 5. Viertelfinalspiel der Playoffs gegen den EHC Burg-
dorf mit 0:2 (0:0, 0:0, 0:2) geschlagen geben. Trotz grosser 
Überlegenheit während beinah 50 Minuten ging die Rech-
nung nur für die Burgdorfer auf. Die PIKES machten die 
Absenzen und verletzten Spieler mit viel Einsatz und Team-
leistung weg. Einziges Manko war die Kaltblütigkeit vor 
dem gegnerischen Tor und das wichtige Quäntchen Glück 
zum erlösenden Tor.
Die Berner setzten vollständig auf die Defensive, und ent-
sprechend kamen sie in der 50. Minute zu einem gefährli-
chen Konter mit dem 1:0. Das 2:0 erzielten sie in der 59. 
Minute ins verlassene PIKES-Tor. Die PIKES-Mannschaft 
musste damit frühzeitig den Saisonabschluss antreten. Be-
reits heute bedankt sich das Team bei allen Sponsoren, Sup-
portern und Zuschauern für die wichtige Unterstützung in 
der Saison 2019/20 bestens.

Ernst Möhl

Mosterei Möhl AG

St.Gallerstrasse 213, 9320 Arbon

Telefon 071 447 40 74

www.moehl.ch

Stefan Ströbele 

Ströbele Kommunikation

Alleestrasse 35, 8590 Romanshorn

Telefon 071 466 70 50

info@stroebele.ch, www.stroebele.ch

Fiona Müller

EZO Eissportzentrum Oberthurgau

Egnacherweg 8, 8590 Romanshorn

Telefon 071 466 75 00

info@ezo-tg.ch, www.ezo-tg.ch

Roland  
Schneeberger

Trewim AG

Nordstrasse 13, 8580 Amriswil

Telefon 071 466 73 00

www.trewim.ch

Andreas Germann

Strabag AG

Weinfelderstrasse 116, 8580 Amriswil

Telefon 071 414 07 07

www.strabag.ch

Andreas Altwegg

Baugeschäft Altwegg GmbH

Amriswilerstrasse 121, 8590 Romanshorn

Telefon 071 411 69 78

info@bau-altwegg.ch, www.bau-altwegg.ch

Walter Eggenberger

�urgauer Kantonalbank
Hubzelg Bahnhofstrasse 54 A
8590 Romanshorn
www.tkb.ch 

Daniel Eugster

Haustechnik Eugster AG

Im Pünt 1, 9320 Arbon

Telefon 071 454 60 60

www.haustechnik-eugster.ch

THOMA Immobilien Treuhand AG

Bahnhofstrasse 13A, 8580 Amriswil

Telefon 071 414 50 60

www.thoma-immo.ch

WETT-Tipp-Kön
ig

2020

Ströbele Kommunikation

Alleestrasse 35, 8590 Romanshorn

Telefon 071 466 70 50

info@stroebele.ch, www.stroebele.ch

Unser WettkönigUnser Wettkönig

RanglisteRangliste

2. Platz – Thurgauer Kantonalbank2. Platz – Thurgauer Kantonalbank

3. Platz – Ströbele AG3. Platz – Ströbele AG

Saisonschluss für die PIKES!

Seite 12
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Gutes tun beim Feiern

Ob kleine oder grosse Festgesellschaften, ob ge-

schäftlich, mit dem Verein oder im Kreis der Fami-

lie: Die Räume der Gastronomie Usblick machen 

jede Feier zu einem Fest. 

Das erfahrene Team unterstützt die Gäste bei der 

Menüauswahl, bei der Technik- und Bühnenein-

richtung und bei der Gestaltung und Produktion 

von individuellen Einladungskarten. Auf Wunsch 

kann auch der passende Blumenschmuck kreiert 

werden. Mit einer Feier im Usblick unterstützen 

die Gäste Brügglis soziale Mission. In Küche und 

Service gehen rund 50 Lernende und Mitarbei-

tende einer sinnstiftenden Arbeit nach, die wegen 

ihrer körperlichen oder psychischen Schwierig- 

keiten (noch) nicht im ersten Arbeitsmarkt arbei-

ten können. Im Usblick sorgen sie für zufriedene 

Gäste.

Informationen auf www.brueggli-usblick.ch

Reservation:

071 466 94 83 | usblick@brueggli.ch 

Hofstrasse 5 | 8590 Romanshorn 

usblick brueggli

Brigitte Kaufmann, FDP-Kantonsrätin,  

wieder in den Grossen Rat

Soll man sich als Parlamentarierin nur für seine 

Gemeinde einsetzen oder in erster Linie für die 

Menschen in unserem Bezirk? Mein Engagement 

ist klar: Ich setze mich als Kantonsrätin für alle 

unternehmerischen Menschen – Alter egal – im 

Oberthurgau ein. Menschen, die in einem Verein, 

in einer Organisation, in einem Betrieb etwas be-

wegen wollen. Mit meinem Vorstoss für eine Re-

gulierungsbremse, mit der erfolgreichen Verhinde-

rung von neuen Vorschriften rede ich nicht nur, ich 

handle auch! Danke für Ihr Vertrauen.

Brigitte Kaufmann

Ökumenische  
Weltgebetstagsfeier

Heute, 6. März, ökumenische Weltgebets-
tagsfeier, 19 Uhr evangelische Kirche Neu-
kirch-Egnach von Frauen aus Zimbabwe für 
Menschen auf der ganzen Welt. «Steh auf, 
nimm deine Matte und geh deinen Weg!»

Vorbereitungsteam: Doris Aeschlimann,  

Isabel Baumgartner, Cäcilia De Filippo

Walter Eggenberger

Ströbele Kommunikation

Alleestrasse 35, 8590 Romanshorn

Telefon 071 466 70 50

info@stroebele.ch, www.stroebele.ch

Urs Martin in den  

Regierungsrat 

Als Sportler und Orientierungsläufer kenne ich Urs 

Martin schon sehr lange. Urs Martin hat sich schon 

als Schüler für den OL-Sport entschieden. In des-

sen vielen Jahren lernte ich ihn in unserem gemein-

samen Verein, OL Amriswil, kennen und schätzen. 

Als aktives Mitglied denkt er mit und packt mit an. 

Er vertritt unseren Verein auch im Vorstand des Re-

gionalen OL-Verbandes Ostschweiz. Urs Martin ist 

ein fairer, tatkräftiger, aufgestellter und gradliniger 

Sportskollege. Aufgewachsen in einer bürgerlichen 

Gewerbefamilie bringt er mit seinen gut 40 Jahren 

schon reichlich politische Erfahrung mit. In seiner 

Amtszeit als Kantonsrat hat er schon einiges be-

wirkt. Urs Martin wähle ich mit gutem Gewissen 

und voller Überzeugung in den Regierungsrat des 

Kantons Thurgau. 

Ernst Trunz, OL-Ehrenmitglied, Egnach

Leserbrief

Textanzeigen

Gemeindebibliothek Neukirch
«Nach Nahrung, Obdach, und menschlicher 
Gesellschaft sind Bücher das, was wir in dieser 
Welt am dringendsten brauchen.» 

Philip Pullman

Neu in der Bibliothek:
Das Du: Bruno Manser; «Hinter dem Laden-
tisch» von Jolanda Spirig; «Klein Sibirien» 
von Antti Tuomainen; «Wenn das Schicksal
anklopft, mach auf» von Marie-Sabine Ro-
ger; «Das Haus der Frauen» von Laetitia Co-
lombani; «Glasflügel» von Katrine Engberg; 
die neuen Krimis von Klüpfel/Kobr, Nicola 
Förg, Andrea Camilleri, Klaus-Peter Wolf, 
Jorn Lier Horst.

Für die jungen Leser:
«Globi im Spital»; «Wunder und so», «Mira»; 
«Ein Fall für die MounTeens, Band 1 und 2»; 
der neue «drei ??? Kids-Comic»; und viele 
mehr. 

Die Februar-Buchverlosung haben gewonnen:
Rafael Strupler und Christine Müller.

Öffnungszeiten
Montag, 18.30–19.30 Uhr
Donnerstag, 16.00–18.00 Uhr
Samstag, 10.00–12.00 Uhr
1. und 3. Sonntag im Monat für Erwachsene 
von 10.30–11.30 Uhr

Anlass vom 12. März, 19 Uhr in der 

Mehrzweckhalle Rietzelg

«Deine Hilfe tut mir weh! – Die Betreuung 
Angehöriger und ihre Grenzen»
Aufgrund der Situation betreffend dem Co-

rona-Virus ist nicht sicher, dass der Anlass 

durchgeführt werden darf. Der Entscheid des 

kantonalen Gesundheitsamtes wird bis An-

fangs nächster Woche erwartet. 

Über die Durchführung können Sie sich ab 
Mittwoch, 11. März, über die Website 
www.egnach.ch, den LED-Anzeigen sowie 
unter Telefon-Nr. 1600 informieren.

Familienkommission/ 

Kommission für Altersfragen

Gemeinde Egnach
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Apfelkönigin unterwegs durch die Schweiz
Die Thurgauer Apfelkönigin Larissa Häberli 
ist vermehrt auf der Strasse anzutreffen. Neu 
fährt sie mit einem Lastwagen mit, und zwar 
nicht vorn in der Kabine, sondern riesengross 
auf dem Heck. Wer den Lastwagen entdeckt, 
ein Bild davon macht und einsendet, kann mit 
etwas Glück attraktive Preise gewinnen.

«Thurgauer Königinnen stehen auf Knacki-
ges...» Mit diesem Slogan und einem über-
grossen Bild der aktuellen Thurgauer Apfel-
königin Larissa Häberli ist ein Lastwagen der 
Tobi Seeobst AG auf den Schweizer Strassen 
unterwegs. 
Der Früchtelieferant mit Hauptsitz in Bi-
schofszell ist ein wichtiger Partner für die 
zahlreichen Thurgauer Obstproduzenten 
und auch seit Beginn bei der Thurgauer Ap-
felkönigin mit dabei. «Es freut uns sehr, dass 
wir mit dieser Aktion die Thurgauer Apfel-
königin in der ganzen Schweiz bekannter 
machen können», sagt Nadja Anderes, Ge-
schäftsführerin Thurgauer Apfelkönigin. 
«Es ist zwar noch ein ungewohntes Gefühl, 
mich so gross auf einem Lastwagen zu sehen, 
aber ich bin gespannt auf die Bilder», meint 
Larissa Häberli, Thurgauer Apfelkönigin 
2019/2020.

Die Gewinner werden an der Wahl der Thur-
gauer Apfelkönigin 2020/2021 im Septem-
ber erkoren. Statt einer Krone werden attrak-
tive Preise übergeben: eine Übernachtung im 
Thurgauer Himmelbett, ein kybun-Schuh 
nach Wahl, eine Betriebsführung im MoMö 
mit Apéro oder ein Umstyling beim Hairsty-
listen Pierre.

Fotos können bis 16. August 2020 an 
info@thurgauer-apfelkönigin.ch gesendet 
werden. Aus den besten Bildern kürt eine 
Jury das Gewinnerbild. Informationen unter 
www.thurgauer-apfelkoenigin.ch/fotowett-
bewerb.

Geschäftsstelle  

Thurgauer Apfelkönigin

Symphonische Bläsermusik im Thurgau
Klänge der Klarinette. Am Wochenende vom 
20. bis 22. März tourt das Symphonische Blas-
orchester Kreuzlingen mit ihrem «Symphonia 
Classic»-Programm zusammen mit dem Kla-
rinetten-Virtuosen Milan Rericha durch den 
Thurgau.

Das SBO Kreuzlingen eröffnet das Konzert 
mit dem Werk «Divertimento» des Schweizer 
Komponisten Oliver Waespi. Wie der Name 
verspricht, soll diese Komposition die Zuhö-
renden unterhalten. In vier Sätzen vermischt 
Waespi zeitgenössische Klänge mit amerika-
nischer Volksmusik und Funk und Blues. 
Bei der «Sinfonietta Concertante» handelt es 
sich um ein neues Werk für Klarinette und 
symphonisches Blasorchester, welches der 
diesjährige Gastsolist Milan Rericha speziell 
für diese Konzertreihe von seinem Freund 
Jan Valta komponieren liess.
Den zweiten Konzertteil bildet die erste 
Symphonie «Der Herr der Ringe» des nie-

derländischen Komponisten Johan de Meij. 
Bezugnehmend auf das gleichnamige Epos 
des britischen Schriftstellers J.R.R. Tolkien 
kreierte de Meij ein Klanggemälde von Be-
wohnern und Orten von Mittelerde. Fünf 
musikalische Bilder, an denen der niederlän-
dische Tonschöpfer rund drei Jahre arbeitete.
Die Konzertreihe beginnt am Freitag, 20. 
März, 20 Uhr, im Presswerk in Arbon. Da-

nach gastiert das SBO Kreuzlingen am 
Samstag, 21. März, 20 Uhr, im Gemeinde-
zentrum Aadorf und zum Abschluss am 
Sonntag, 22. März, 17 Uhr, im Dorfzentrum 
Bottighofen.
Tickets sind ab sofort im Vorverkauf erhält-
lich über die Website 
www.sbo-kreuzlingen.ch

SBO Kreuzlingen 

Die Thurgauer Apfelkönigin Larissa Häberli fährt überlebensgross abgebildet durch die ganze Schweiz.
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Demenz hat viele Gesichter:  
Jahreswettbewerb von Alzheimer Thurgau

«Zeigen Sie uns Ihr Bild von Demenz» – unter 
diesem Motto führt der Verein Alzheimer Thur-
gau zu seinem 25-Jahr-Jubiläum einen Jahres-
wettbewerb durch. Ob gemalt, gezeichnet oder 
fotografiert: Der Wettbewerb soll aufzeigen, 
was Demenz in den Augen der Thurgauer Bevöl-
kerung bedeutet.

Ob Kinderzeichnung, Schnappschuss, 
Aquarell oder Profi-Fotografie, abstrakt 
oder konkret: Alzheimer Thurgau freut sich 
über jede Teilnahme am Jahreswettbewerb. 
Es kann ein Gefühl sein, das die Teilneh-
menden zu Papier bringen, oder eine erlebte 
Situation, die sie zeigen. Im Wettbewerb geht 
es darum, die zahlreichen Facetten von De-
menz und was sie für einen Menschen bedeu-
ten kann, abzubilden. Alle Einsendungen 
werden im Dezember 2020 im Rahmen einer 
öffentlichen Veranstaltung ausgestellt. Die 
Teilnahme ist bis zum 30. November 2020 
unter alz.ch/tg möglich.

Demenz als gesellschaftliche Realität  
akzeptieren
Der Verein Alzheimer Thurgau feiert 2020 

sein 25-jähriges Bestehen. Unter dem Motto 
«Alzheimer Thurgau bewegt» führt der Ver-
ein über das Jahr verteilt diverse Aktivitäten 
durch. Diese verfolgen das Ziel, die Thur-
gauer Bevölkerung mit dem Thema Demenz 
in Berührung zu bringen – so auch der Jah-
reswettbewerb. «Viele Leute reagieren auf 
Alzheimer respektive Demenz verunsichert. 
Oft ignorieren oder belächeln sie deshalb 
die Krankheit», weiss Sophie Fritsche, Ge-
schäftsleiterin von Alzheimer Thurgau. 
«Wir möchten im Jubiläumsjahr den Men-
schen Mut machen, Demenzerkrankungen 
als Teil der gesellschaftlichen Realität zu ak-
zeptieren.»

Alzheimer Thurgau

Alles selbst gemacht...
Im Rahmen einer Vertiefungsarbeit baute  
sich unser Lehrling Andreas Gsell einen eige-
nen Kart.

An Mofas herumschrauben war schon immer 
ein Hobby von Andreas. Als es darum ging, 
sich ein Thema für die Vertiefungsarbeit aus-
zusuchen, war es für ihn naheliegend, etwas 
selber zu bauen, was auch einen Motor hat. 
Mit der Unterstützung seines Vaters und einer 
grossen eigenen Werkstatt ging es ans Werk. 
Nach Skizze mit Papier und Bleistift wurde 
der Plan auch 1:1 auf den Werkstattboden 
übertragen, um zu sehen, ob der Fahrer auch 
Platz hat. Nach dem Ausschlachten eines al-
ten Mähers ging es ans Sägen, Schweissen, 
Schleifen und Lackieren. 
Ob am Ende auch alles zusammenpasst? 
Nachdem alle Teile angeschraubt waren, 
ging es auf Probefahrt. Was für ein gutes 
Gefühl auf seinem eigenen Kart davonzu-
brausen. Alles funktionierte wie geplant. Für 

diese Arbeit gab es die hervorragende Note  
5,5. Wir gratulieren Andreas zu dieser tollen 
Leistung. Mach weiter so! 

Das Werkhofteam

Die Vereinigung Alzheimer Thurgau wurde 1995 

gegründet und ist eine unabhängige, konfes-

sionell und politisch neutrale, gemeinnützige 

Organisation. Sie engagiert sich für die Erhal-

tung der Würde von Menschen mit einer Demenz 

und ihren Angehörigen und für die Verbesse-

rung ihrer Lebensqualität.

Moskau einfach! – eine Spitzelkomödie

Freitag, 6. März um 19.30 Uhr 

mit Regisseur und Produzentin

Donnerstag, den 12. März um 19.30 Uhr

Von Micha Lewinsky | Dialekt | ab 6(10) | 99 Min.

Das Geheime Leben der Bäume

Samstag, 7. März um 17 Uhr

Von Jörg Adolph | Deutsch | ab 6 | 96 Min.

Ein Baum pro Kinoticket mit Ecosia www.ecosia.org

Jagdzeit – wie weit bist du bereit zu gehen?

Samstag, 7. März um 20.15 Uhr

Von Sabine Boss | Dialekt | ab 12 | 90 Min.

Lassie–eine abenteuerliche Reise

Sonntag, 08. März um 14 Uhr

Von Hanno Ollerdissen | Deutsch | ab 6 | 106 Min.

The Perfect Candidate – 
zwischen Tradition und Emanzipation

Sonntag, 8. März um 17 Uhr

Vorpremiere zum Internationalen Tag der Frau

Von Haifaa Al Mansour | OV mit d/f-Untertiteln | ab 0(12) 

| 101 Min.

Inside Afghanistan – eine Reise mitten ins Herz

Dienstag, 10. März um 19.30 Uhr;

Mittwoch, 18. März um 19.30 Uhr

Von Roman Giger | Dialekt, teilweise mit d-Untert. | ab 

12 | 81 Min.

Camille – das kurze Leben einer Fotojournalistin

Mittwoch, 11. März um 19.30 Uhr

Von Boris Lojkine | OV mit d/f-Untertiteln | ab 16 | 90 Min.

Weiter im Programm | demnächst im Kino Roxy

Platzspitzbaby | 13. und 21. März | 17 Uhr

Nightlife | 13. und 21. März | 20.15 Uhr

JUNGFILMERTAG I 14. März ganztags

Movie Day | Jugendfilmwettbewerb | 14. März |  

ab 9.30 Uhr

Kurzfilmabend | 14. März | 20.15 Uhr

Seed | 19. März | 19.30 Uhr | mit den Kirchen

Just Mercy – schwarz, arm und unschuldig

The Peanut Butter Falcon – grenzenlos unterwegs

Hinweis: «Die Welt im Kino»

Ausstellung im Museum am Hafen bis Ende Septem-

ber 2020

Filmprogramm

Kino Roxy  

Salmsacherstrasse 1 | 8590 Romanshorn 

Telefon 071 463 10 63 | www.kino-roxy.ch

Gemeinde Egnach
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Liste

Ich empfehle Ihnen zweimal auf Ihren Wahlzettel:

09.09

09.09

09.11

09.11

09.24

09.24

09.25

09.25

Danke für Ihre Stimmen.

Hans Sidler
Alt Kantonsrat, Romanshorn

MARTIN 
NAFZGER

BIANCA
RODRIGUEZ

DANIEL
BACHOFEN

LUM 
COTI

FELIX
MEIER

ALBAN
IMERI

JAKOB
AUER

MARINA
BRUGGMANN

bisher bisher bisher bisher

FÜR ALLE
STATT
FÜR WENIGE

Liste

10
Grossratswahlen 15. März 2020
in den Regierungsrat: Cornelia Komposch
www.sp-tg.ch

U. Brauchli AG

Egnacherweg 3
8590 Romanshorn
brauchli-ag.ch

ENTSTOPFUNG &

ROHRREINIGUNG

24h-Notfallservice

071 463 11 10


